
 

 

Protokoll der Sitzung des Stadtteilbeirats Hohenhorst 
am Mittwoch, 08.12.2020 

 

Sitzung Nr. 112 

Datum 08.12.2020 

Ort Online per Zoom 

Geplante Uhrzeit 18.00 – 19.15 Uhr 

Moderation Barbara Petersen 

Protokoll Jörg Meyer 

Anzahl der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder 

16 

Nächste Sitzung 10.02.2021 

 
Tagesordnung 
1. Organisatorisches 
2. Aktuelles aus dem Quartier 
3. Bauvorhaben und Projekte 
4. Anträge zum Verfügungsfonds und Raumkostenfonds 2020 
5. Verschiedenes 
 
 
 
TOP 1 
 
Barbara Petersen begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung 
und Beschlussfähigkeit fest. Das Protokoll der 111. Sitzung vom 11.11.2020 wird mit 
16 Ja-Stimmen einstimmig angenommen. 
 
 
 
TOP 2 
 
Steuerungsgruppe des Stadtteilbeirats 
Die aktuellen größeren Aktivitäten der Steuerungsgruppe werden unter TOP 3 
behandelt. Außerdem kümmert sich die Steuerungsgruppe im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit derzeit um Werbemittel. 
 
Haus am See 
Die offenen Angebote und das Café sind derzeit geschlossen. Alle anderen 
Angebote sind nur nach Terminvergabe oder mit vorheriger Anmeldung möglich. Die 
Essens- und Lebensmittelausgaben sind gut besucht. 
 
Lernort 
Christine Jakobi zeigt sich mit der aktuellen Auslastung zufrieden. 
 
Bücherhalle 
Henrike Lehmann weist auf die Webinare der Bücherhalle hin. Informationen gibt es 
unter www.buecherhalle.de. 
 



 

 

SelbstLernZentrum 
Das Projekt „SelbstLernZentrum Hohenhorst“ endet zum 31.12.2020. Ab dem 
01.01.2021 ist Karin Bauermeister für die Gebiete Jenfeld-Zentrum und Rahlstedt-
Ost zuständig. Dort hat sie auch ein offenes Ohr für Hohenhorster. 
  
 
 
TOP 3 
 
Nachverdichtung 
Die SAGA gibt zu Protokoll: „Die Baufelder sind abgesperrt, die vorbereitenden 
Arbeiten beginnen (Baustelleneinrichtung), der eigentliche Baubeginn ist für den 
04.01.2021 geplant. Bezüglich der weggefallenen Stellplätze im Bereich der 
Grunewaldstraße/Steglitzer Straße kann mitgeteilt werden, dass gemeinsam mit 
einem Planungsbüro nach Flächen für neue Stellplätze gesucht wird. Allerdings ist 
bei den meisten Flächen wegen der Bäume eine Abstimmung mit dem Bezirk nötig. 
Über den Fortgang wird berichtet.“ 
Für das Haus am See ist die ohnehin angespannte Parkplatzsituation inzwischen 
noch prekärer geworden. Dadurch dass die fünf von der SAGA angemieteten 
Parkplätze weggefallen sind und die mit einem „Haus-am-See“-Schild versehenen 
Parkplätze an der kleinen Stichstraße i. d. R. anderweitig besetzt sind, ist in der Nähe 
des Haus am See kaum noch eine Parkmöglichkeit vorhanden. Ein zusätzliches 
Ärgernis ist in diesem Jahr der Tannenbaumverkauf, der ebenfalls Parkraum 
beansprucht. Das Haus am See bedauert in diesem Zusammenhang besonders, 
dass es keine Kommunikation mit den Genehmigungsstellen gegeben hat.  
Die Steuerungsgruppe wird vom Stadtteilbeirat beauftragt, die Kommunikation mit 
dem Bezirksamt voranzutreiben. 
 
Nahversorgungszentrum Berliner Platz 
Zurzeit laufen die Vorbereitungen für die Bauphase. Nach dem Sommer 2021 könnte 
die zweijährige Bauphase beginnen.  
Für die Skulptur „Schwingende Mädchen“ im Center wird eine Lösung für die 
Bauphase und für eine Neuaufstellung gesucht. Die Steuerungsgruppe und Michael 
Ludwig suchen weiterhin den Kontakt zum Investor. 
 
Familienstadtteilplan 
Inzwischen ist der Entwurf weitgehend fertiggestellt, die Steuerungsgruppe befasst 
sich nun mit der Feinabstimmung. Einrichtungen, die noch keinen Text für die 
Rückseite des Plans eingereicht haben, werden aufgefordert, diesen nachzureichen. 
 
Rahmenplakat 
Zur Jahreswende können die ersten Plakate gedruckt und aufgehängt werden. 
 
 
TOP 4 
 
Es liegen keine Anträge an den Verfügungsfonds 2020 vor. Der Ausschuss für 
Haushalt und Kultur in der Bezirksversammlung Wandsbek hat unter dem Vorbehalt 
der Mittelzuweisung im Rahmen der vorläufigen Haushaltsführung der Bereitstellung 
der Mittel für einen Verfügungsfonds und Raumkostenfonds 2021 zugestimmt. 
 



 

 

TOP 5 
 
Die Doodle-Umfrage bezüglich des künftigen Wochentages für Stadtteilbeirats-
sitzungen brachte folgendes Ergebnis: 
16 Teilnehmer 
Montag: 11 Stimmen 
Dienstag: 11 Stimmen 
Donnerstag: 11 Stimmen 
Auf der Basis dieses Ergebnisses schlägt die Steuerungsgruppe vor, die Sitzungen 
künftig an unterschiedlichen Wochentagen durchzuführen. Folgender Vorschlag 
wurde einstimmig angenommen (jeweils 18.00 Uhr): 
Mittwoch, 10.02.2020 
Dienstag, 13.04.2020 
Montag, 14.06.2020 
Mittwoch, 18.08.2020 
Dienstag, 19.10.2020 
Montag, 13.12.2020 
Die Sitzungsorte werden noch bekanntgegeben. Die Februar-Sitzung findet 
voraussichtlich als Zoom-Konferenz statt. 
 
Das Stadtteilmagazin „HoHo Life!“ sucht weiterhin Mitstreiter. Diese können sich 
gerne beim Redaktionsteam unter hoholife-stadtteilmagazin@gmx.de melden. Die 
Druckkosten der nächsten Frühjahrsausgabe sind durch den 360-Grad-Fonds 
weiterhin gesichert. 
 
Der Stadtteilbeirat spricht sich dafür aus, dass 2021 wieder ein Nachbarschaftsfest 
stattfinden soll. In welcher Form und mit welchen finanziellen Mitteln dies möglich 
sein wird, wird die Steuerungsgruppe ausloten. 
 
Karin Schorr weist darauf hin, dass Plakate für die Litfaßsäule in der Düpheid bei ihr 
(Düpheid 16) abgegeben werden können.  
 
 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, kann die Sitzungsleiterin die 
Versammlung um 19.15 Uhr schließen. 
 
 
Die nächste Sitzung des Stadtteilbeirats findet am 10.02.2020 um 18.00 Uhr 
voraussichtlich als Zoom-Konferenz statt. 
 
 
 
Für das Protokoll: Jörg Meyer  

 
 

JM 20.12.2020 


